
Seite 13    Nr. 27 / 10. Juli 2010 WOCHENANZEIGER

Mit verbesserter

Bild-Ansicht !

Foto-Galerie auf:

Herford. Mit dem Projekt
„Kunst und Genuss“ stellten
fünf Herforder Künstler im
Rahmen der offenen Ateliers
gemeinsam ihre Arbeiten am
Samstag, den 26. und Sonn-
tag, den 27. Juni im Mehrge-
nerationenhaus Alte Schule
Ottelau aus. Wolfgang Hein-
rich, Petra Hoffmann, Erol Ati-
la und Adam Grimann zeigten
aktuelle Werke wie Aquarell-
Kreide- oder Ölbilder. Abge-
rundet wurde die Ausstellung
durch Holzplastiken des
Künstlers Alexander Izmajlov.

Mehr als zweihundert Kunstin-
teressierte nahmen die Gelegen-
heit war und besuchten im
Mehrgenerationenhaus einge-
richteten Ateliers der Künstler.
Bildhauer Alexander Izmajlov hat
seine Holzskupturen schon an
vielen Orten gezeigt - eine Turn-
halle gehörte bislang jedoch
noch nicht dazu. Betrat man die-
ses „sportliche Atelier“, wurde
man augenblicklich von der Sze-
nerie gefangen genommen. Wo
sonst Schul- und Kindergarten-
kinder hin und her flitzen, stan-
den imposante Plastiken und
der Künstler Erol Atila hatte an
den Wänden seine Kunstwerke
drapiert. Inmitten der Plastiken
saß Izmajlov, beantwortete Fra-
gen oder spielte auf seiner Gitar-
re ein Lied aus seiner russischen
Heimat. Wenige Meter entfernt,
an einem ebenso skurrilen Ort,
stellte Adam Griman sein far-
benfrohen Bilder aus.
Der Künstler präsentierte seine
Werke in dem ehemaligen Koks-
keller der Alten Schule Ottelau.
Kräftige, leuchtende Farben und
klare geschwungene Formen
zeigen seine Arbeiten als starken
Kontrast zu dem abweisenden
Grau des alten Kellergemäuers.
Im Cafébereich des Mehrgene-
rationenhauses präsentierten
der weit über die Stadtgrenzen
hinaus bekannte und geschätzte
Maler Wolfgang Heinrich und die
Künstlerin Petra Hoffmann ihre
Werke. Hoffmann hat in mühe-
voller Detailarbeit liebevoll ihr

Atelier aufgebaut. Heinrich auch
seine Bücher. Zusätzlich konn-
ten Interessierte sich die Bücher
persönlich vom Künstler signie-
ren lassen. Der Erlös spendete
Heinrich dem DRK. 
„Kunst und Kultur fördern die
Kommunikation und stärken da-
mit das nachbarschaftliche Mit-
einander und schließlich die
Identifikation der Menschen mit
ihrem Quartier“, freute sich Lidia
Wingert. Die Leiterin des Mehr-
generationenhauses hatte das
Stadtteilcafé des Mehrgeneratio-
nenhauses gemeinsam mit eh-
renamtlichen Helferinnen zum
Künstler Café umgestaltet. Hier
konnte man in Ruhe den selbst-
gebackenen Kuchen genießen,
ein Kännchen frisch aufgegosse-
nen Tee genießen und mit ande-
ren Kunstinteressierten ins Ge-
spräch kommen. Viele Kinder
und Jugendliche nutzten in der
Zeit das Kreativangebot der
Mal- und Holzwerkstatt am
Bauwagen und fertigten eige-
ne Kunstwerke. Für die Or-
ganisatoren steht jetzt
schon fest. Fortsetzung
folgt - denn ein gutes Frei-
zeit- und Kulturangebot er-
höht die Lebensqualität hier
im Stadtteil. So wurde das
offene Atelier im Rahmen
von Kunst und Genuss
nicht nur zum Treff-
punkt für Kunstin-
teressierte, son-
dern zeugte
auch gleichzei-
tig von einer ak-
tiven und inter-
essierten Nach-
barschaft im
Quartier. 
Wer Interesse
hat, nach den
Sommerferien an ei-
nem Malkurs von
Wolfgang Heinrich
teilzunehmen, kann
sich im Mehrgene-
rationenhaus Alte
Schule Ottelau un-
ter Tel. 2758679
darüber informie-
ren.  
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Auch die Kleinen
durften malen.
Altes Hemd als
Malerkittel an ...
und los gings! 

Starker Kontrast:
Adam Grimann prä-
sentierte seine Werke
in kräftigen, leuchten-
den Farben im ehema-
ligen Kokskeller der
Schule Ottelau.

Petra Hoffmann zeigte ihre Aquarell-
Kunstwerke im Cafe des Mehrgenera-
tionenhauses Ottelau.

Liliena Oh ist an
der Staffelei aktiv.

In der Sporthalle der Alten Schule Ottelau
stellten Alexander Izmajlov und Erol Atila aus. 

Adam
Grimann
präsen-
tiert sei-
ne Werke
hier mit
Frau und
Hund. 
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Künstler
Alexander

Izmajlov an
der Gitarre. 

Wolfgang Heinrich erklärt interessier-
ten Besuchern seine Aquarelltechnik.  

Hier erklärt Petra Hoffmann interessier-
ten Besuchern ihre Werke und Technik. 

Ein ehrenamtlicher Mitarbeiter des Mehr-
generationenhauses arbeitete mit Kin-
dern in der Holzwerkstatt. 

Public-Viewing-Fotos aus
Herford im Internet unter:6 Spülprogramme, Energieklasse A,

Reinigung Klasse A, Trocknung Klasse A,
weiß, unterbaufähig
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